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5 Tiroler Gletscher: Mit James Bond, neuen Liften und zahlreichen Events in den Winter 
 

Neben dem perfekten Pistenspass gibt es auf den 5 Tiroler Gletschern im Kaunertal, Pitztal, 
Sölden-Ötztal, Stubai und Hintertux viel zu erleben. Beim Adrenalincup in Sölden können 
Skifans in 10 Disziplinen auf den Spuren von James Bond fahren. Am Kaunertaler Gletscher 
wird dieses Jahr 30 Jahre Opening gefeiert. Auf dem Pitztaler Gletscher werden erstmals 
Schnupperkurse für Ski Cross angeboten, im Stubai wird beim BIG Family Ski-Camp 
ordentlich gepowdert und Hintertux punktet mit einem neuen 6er-Sessellift.  
 
Mit nur einem Skipass zehn Tage lang alle 5 Tiroler Gletscher kennenlernen 
Die 5 Tiroler Gletscher bieten insgesamt über 75 Seilbahnen und Liftanlagen, fünf Snow- und Funparks, 100 
Kilometer Variantenabfahrten, Skirouten und Freeride Lines sowie knapp 300 Pistenkilometer. Zahlreiche 
spannende Events, ausgezeichnete Gastronomie und elegante Design-Aussichtsplattformen runden das 
Angebot ab. Wer sich nicht für einen der fünf Gletscher entscheiden möchte, für den eignet sich der flexibel 
einsetzbare Skipass „White 5“. Dieser Pass ist zwischen dem 1. Oktober 2015 und dem 15. Mai 2016 
insgesamt zehn Tage in allen 5 Tiroler Gletscher Skigebieten gültig und kostet 369 Euro. Der Clou: Die 
Skitage müssen nicht hintereinander konsumiert werden und können auf die ganze Saison aufgeteilt werden. 

 
Kaunertal (1´273 bis 3´108 Meter): Traditionsreiches Opening feiert 30-Jahr-Jubiläum 
Die Mutter aller Openings (KTO) feiert vom 9. bis 11. Oktober 30. Geburtstag. Zusätzlich zu den 
traditionellen Snowboard und Freeski Pro- und Amateur Contests wird es ein neues Format geben. Die 
klingendsten Namen der KTO-Geschichte sind geladen und treten in Teams mit Amateuren beim GoPro 
Legend Ridersclash gegeneinander an. 22 Pistenkilometer und 36 Kilometer Variantenabfahrten machen den 
Kaunertaler Gletscher auch zu einem beliebten Freeride-Gebiet. Damit Tiefschneefahrer sicher ans Ziel 
kommen, sind einige der Varianten mit Hinweistafeln bestückt. Dieses „Check your line“-Konzept wird 
durch „Risk’n fun“-Workshops ergänzt.  

 
Pitztal (1´680 bis 3´440 Meter): Europas höchste Photovoltaikanlage und Schnupper Ski-Cross 
Neben dem höchsten Café und der höchsten Konditorei gibt es auf dem Pitztaler Gletscher nun auch das 
höchste Photovoltaik-Kraftwerk Europas. Die besondere Lage auf 3.000 Metern ermöglicht es, bis zu 40 
Prozent mehr Energie zu gewinnen als im Tal. Grund dafür ist die erhöhte Solareinstrahlung unter anderem 
wegen der Reflexion der Schneedecke und der niedrigen mittleren Jahrestemperatur. Die Betreiber rechnen 
mit einem Jahresertrag von fast 1,5 Millionen Kilowattstunden, das ist Energie für rund 400 Haushalte.  
In Sachen Skisport setzt das Pitzal auf Ski Cross. Auf dem Gletscher gibt es einen anspruchsvollen Kurs, in 
dem vom 21. bis 29. November 2015 die Pitztal Cross Week stattfindet – ein internationaler Wettbewerb mit 
Stars der Szene und Nachwuchsfahrern. Wer dabei auf den Geschmack kommt, kann den Selbstversuch 
starten. Jeden Samstag vom 17. Oktober bis 5. Dezember werden Schnupperkurse angeboten. 
 
Sölden (1´350 bis 3´340 Meter): Auf den Spuren von James Bond  
Skifahren auf den Spuren von James Bond: Im vergangenen Winter drehte das Team um Regisseur Sam 
Mendes viele Actionszenen von „Spectre“ auf dem Gletscher in Sölden. Wer auf den Spuren von 007 fahren 
möchte, stellt sich dem Adrenalincup. Zehn Disziplinen müssen absolviert werden: Riesenslalom, Slalom, 



Speedstrecke, Freeriden, Buckelpiste, Carving, Skiflug, BIG3 Fotosafari, Winterwandern und Mix Race. 
Alles wird elektronisch gemessen und ausgewertet. Der Adrenalincup steht jeden Tag allen Skifans offen. 

 
Stubai (1´000 bis 3´210 Meter): Das Familienskigebiet bietet WhatsApp-Gletscher-News 
Stubai steht ganz im Zeichen der Familien: Im Big Family Skicamp werden die Jungskifahrer betreut und 
können sich am Big Family Boardercross, beim Pistenbully Reiten oder im Kinderareal vergnügen. Auch die 
versierten Skifans erwartet Herausforderung: Das umfangreiche Powder Department für Freerider bietet 15 
Freeride-Runs mit eigener Off-Piste-Map und als GPS-Tracks erfasst, sowie ein Trainingsgelände zur 
Verschüttetensuche. Genuss-Skifahrer kommen im Schaufelspitz, dem höchst gelegenen Haubenrestaurant 
der Alpen, auf ihre Kosten. Küchenchef und Gault Millau Haubenkoch David Kostner kredenzt 
neuinterpretierte österreichische Klassiker und internationale Delikatessen mit erstklassigen Weinen. 
 
Hintertuxer Gletscher (1´500 bis 3´250 Meter): Neuer 6er-Sessellift „Lärmstange“  
Im einzigen Ganzjahresskigebiet Österreichs wurde über den Sommer ein neuer Lift gebaut, der 6er-
Sessellift „Lärmstange 2“ mit einer Bergstation auf 3´135 Metern. Der neue Lift erschliesst die ganzjährig 
befahrbaren Pisten am Kaserer und am Olperer. Beliebt bei allen Skifahrern ist auf dem Hintertuxer 
Gletscher der Natur Eis Palast – eine natürliche, begehbare Gletscherspalte, in der man sehr gut die 
unterschiedlichen Eisschichten erkennen kann und Dank einer Lichtinstallation die Eiszapfen in vielen 
Farben glitzern. 
 
 
 
Über die 5 Tiroler Gletscher 
Zum Marketingverbund der 5 Tiroler Gletscher, der seit 1995 besteht, zählen der Pitztaler, der Kaunertaler und der 
Stubaier Gletscher, das Gletscherskigebiet Sölden sowie Österreichs einziges Ganzjahresskigebiet, der Hintertuxer 
Gletscher. Gemeinsam bieten sie über 300 perfekt präparierte Pistenkilometer in allen Schwierigkeitsgraden, über 100 
Kilometer Variantenabfahrten, Skirouten und Freeride Lines, über 75 moderne Seilbahnen und Liftanlagen und fünf 
trendige Snow- und Funparks. Jeder der fünf Gletscher-Gebiete hat seinen eigenen Charakter, der den Aufenthalt zum 
besonderen Erlebnis macht. www.gletscher.tirol.at   
 

 
 
 
 

 
 
Weitere Informationen:  Informationen für Medien: 
5 Tiroler Gletscher  Petra Wittmann, PrimCom 
Maria-Theresien-Strasse 55, A-6010 Innsbruck  Eichstrasse 25, CH-8045 Zürich 
Tel.: +43 512 5320 656  Tel.: +41 44 421 41 38 
Fax: +43 512 532 .92646  Fax: +41 44 421 41 20 
www.gletscher.tirol.at   p.wittmann@primcom.com 
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